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Erreicht jeden Haushalt
in Eppertshausen !

Stephan Brockmann
-Bürgermeister-

Mitteilungen des Bürgermeisters

Liebe Eppertshäuserinnen 
und Eppertshäuser,

mit einer eindrucksvollen Gedenkveranstal-
tung und der Eröffnung der Wanderausstel-
lung „Einige waren Nachbarn – Täterschaft, 
Mitläufertum und Widerstand“ haben wir 
am vergangenen Dienstagabend in unserer 
Bürgerhalle an die Opfer des Nationalsozia-
lismus erinnert. Rund 60 interessierte Besu-
cherinnen und Besucher waren der Einladung 
gefolgt – ein starkes Zeichen für gelebte Erin-
nerungskultur in unserem Ort.
Der Gedenkteil der Veranstaltung dauerte 
etwa 30 Minuten und stand ganz im Zeichen 
des Nachdenkens und der Mahnung. Zur 
Eröffnung und Begrüßung erinnerte ich an 
den 27. Januar 1945, den Tag der Befreiung des Konzentrationslagers 
Auschwitz-Birkenau. Ich betonte, dass die Verbrechen der NS-Zeit 
nicht fern oder abstrakt gewesen seien, sondern mitten in der Gesell-
schaft stattgefunden hätten – auch in kleinen Orten wie Eppertshau-
sen. Die Ausstellung mache deutlich, dass der Holocaust nicht nur 
durch fanatische Täter möglich wurde, sondern durch alltägliche Ent-
scheidungen von Nachbarn, Kollegen und Bekannten.
Im anschließenden Eröffnungsvortrag durch Herrn Pfarrer Opfermann 
wurde diese Perspektive weiter vertieft. Im Mittelpunkt stand die Frage, 
warum so viele Menschen schwiegen, zusahen oder sogar profitierten. 
Die Ausstellung beleuchtet dabei fünf zeitlose Motive: Gleichgültigkeit, 
Vorurteile und Antisemitismus, Angst und Anpassung, Gruppendruck 
sowie materiellen Vorteil. Anhand konkreter Beispiele zeigt sie, wie 
aus kleinen Entscheidungen große Schuld entstehen konnte – und wie 
zugleich einzelne Menschen Mut bewiesen und Widerstand leisteten.
Besonders eindrücklich und bewegend wurde der Abend durch den 
verlesenen Augenzeugenbericht des aus Eppertshausen stammen-
den Juden Joseph Moses. Darin schildert er seine Rückkehr in den 
Heimatort Jahrzehnte nach der Vertreibung – und seine Erinnerungen 
an die Pogromnacht vom 9. November 1938. Er beschreibt, wie er als 
Schüler die brennende Synagoge sah, wie das Schuhgeschäft seines 
Vaters geplündert wurde und wie seine Familie sich im Schlafzimmer 
vor dem wütenden Mob verbarrikadierte, während unten Fenster und 
Türen zertrümmert wurden. Erst das Eingreifen eines örtlichen Poli-
zisten verhinderte Schlimmeres. Am nächsten Morgen musste die 
Familie Eppertshausen verlassen – und damit endete eine mehrere 
hundert Jahre alte jüdische Geschichte im Ort. Diese Schilderungen 
machten deutlich, dass Ausgrenzung, Gewalt und Vertreibung keine 
abstrakten Begriffe sind, sondern konkrete Schicksale von Menschen 
aus unserer eigenen Gemeinde betreffen. Viele Besucherinnen und 
Besucher reagierten sichtlich bewegt auf diesen lokalen Bezug, der 
der Ausstellung eine besondere Tiefe verlieh.
Nach einem kurzen einführenden Film begann die rund einstündige 
Ausstellungsführung mit ausführlicher Diskussion. Die Besucherinnen 
und Besucher setzten sich intensiv mit den dargestellten Biografien 
und historischen Zusammenhängen auseinander. Besonders ein-
drücklich wurde dabei die Nähe der damaligen Ereignisse zur eige-
nen Lebenswelt: Die Ausstellung macht klar, dass Täter, Mitläufer und 
Helfer keine anonymen Figuren waren, sondern Nachbarn, Arbeitskol-
legen und Vereinskameraden.
Ziel der Veranstaltung war es nicht nur, historisches Wissen zu vermit-
teln, sondern zum Nachdenken über das eigene Handeln heute anzu-

regen. Immer wieder stand die Frage im Raum: Was hätte ich damals 
getan – und was tue ich heute, wenn Menschen ausgegrenzt, beleidigt 
oder diskriminiert werden.
Die Ausstellung wurde vom Ökumenischen Arbeitskreis der Kirchen-
gemeinden in Zusammenarbeit mit der Aktion Zivilcourage e.V. (Pirna) 
und dem United States Holocaust Memorial Museum (Washington) 
nach Eppertshausen geholt. Sie ist bewusst als Lern- und Diskussi-
onsraum konzipiert und richtet sich an Jugendliche wie Erwachsene 
gleichermaßen.
Die Gedenkveranstaltung zeigte eindrucksvoll, dass Erinnerung nicht 
rückwärtsgewandt sein darf, sondern Verantwortung für die Gegen-
wart bedeutet. Oder, wie es in einem zentralen Gedanken des Abends 
hieß:
Geschichte beginnt im Kleinen. Demokratie beginnt im Alltag. 
Zivilcourage beginnt im eigenen Umfeld.
Die Ausstellung „Einige waren Nachbarn“ kann noch bis zum 
13.02.2026 zu den Öffnungszeiten des Rathauses besucht werden 
und lädt dazu ein, sich intensiv mit Fragen von Mitmenschlichkeit, Ver-
antwortung und moralischen Entscheidungen auseinanderzusetzen. 
Ein Besuch lohnt sich – nicht nur aus historischem Interesse, sondern 
als Beitrag zu einer wachsamen und solidarischen Gesellschaft.

Ihr Stephan Brockmann
-Bürgermeister-

Statement zur Schließung der Valentin Apotheke
Die Nachricht über die Schließung der Valentin Apotheke zum 
31.  Januar 2026 hat viele Menschen in unserer Gemeinde sehr über-
raschend getroffen – auch uns in der Gemeindeverwaltung. Erste Hin-
weise auf mögliche Veränderungen erhielten wir am 19. Januar über 
eine formale Mitteilung zur Kündigung bestehender Vereinbarungen 
mit der Gemeinde. Dies führte zu einem prompten Anruf meinerseits. 
In dem darauffolgenden Telefonat wurde angedeutet, dass es viel-
leicht eine Nachfolgelösung geben könnte. Konkrete Schritte, eine 
Information über eine derart zeitige Schließung oder ein verbindlicher 
Zeitplan lagen uns jedoch nicht vor.
Uns ist bewusst, dass diese Entwicklung für zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger mit Sorgen verbunden ist. Besonders für ältere Menschen, 
chronisch Erkrankte und alle, die auf eine wohnortnahe Medikamen-
tenversorgung angewiesen sind, bedeutet das eine spürbare Verän-
derung im Alltag. Ich selbst beziehe meine Medikamente bereits seit 
Jahrzehnten über die Valentin Apotheke.
Als Gemeindeverwaltung wissen wir, wie wichtig eine verlässliche 
medizinische Infrastruktur vor Ort ist. Deshalb unterstützen wir grund-
sätzlich Betriebe und Geschäfte gerne bei Fragen zur Nachfolge oder 
Weiterführung. Noch vor Kurzem habe ich mich als Bürgermeister mit 
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der Industrie- und Handelskammer zu genau diesem Thema beraten, 
da es mir wichtig ist, zu wissen, welche Unterstützungsmaßnahmen 
den (Klein-) Unternehmen hierbei gezielt helfen.
In dem Fall der Valentin Apotheke erreichte uns die Information über 
die bevorstehende Schließung jedoch sehr kurzfristig, zu einem Zeit-
punkt, an dem wesentliche Entscheidungen offenbar bereits getroffen 
waren. Unsere Handlungsmöglichkeiten waren dadurch leider stark 
eingeschränkt.
Jetzt richtet sich unser Blick nach vorn: Entscheidend ist, so schnell 
wie möglich eine Nachfolge für den Apothekenstandort zu finden. 
Sollte dies nicht in den nächsten sechs Monaten gelingen, würde eine 
spätere Wiedereröffnung am selben Ort deutlich komplizierter und mit 
erheblichen zusätzlichen Auflagen verbunden sein.
Unter Anderem gäbe es deutlich strengere Vorschriften für die Geneh-
migung als Geschäftsräume, sowie eine Vorschrift über den Einbau 
einer Abluftanlage, welche größere Investitionen mit sich ziehen 
würden. Das würde eine Nachfolgesuche deutlich erschweren.
Ich werde mich, gemeinsam mit der Gemeindeverwaltung, im Rahmen 
unserer Möglichkeiten aktiv dafür einsetzen, eine neue Betreiberin 
oder einen neuen Betreiber zu gewinnen. Parallel dazu werden wir 
Gespräche mit umliegenden Apotheken führen, um mögliche Über-
gangslösungen zu prüfen. Unser Ziel ist klar:
Wir wollen sicherstellen, dass alle Menschen in Eppertshausen – auch 
diejenigen ohne eigenes Auto – weiterhin gut mit Medikamenten ver-
sorgt werden.
Wir nehmen die Sorgen der Bürgerinnen und Bürger sehr ernst und 
werden über weitere Entwicklungen informieren.
Ihr Stephan Brockmann
(Bürgermeister)

Mitteilungen der Verwaltung

Sterbefall
31.01.2026 in Eppertshausen verstorben
Herr Jaroslav Husnik, Geburtsjahr 1942

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
an Fastnacht

Am Rosenmontag (16.02.2026) und am Fastnachtdienstag (17.02.2026) 
ist die Gemeindeverwaltung von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.
Die Abendsprechstunde am Rosenmontag entfällt.

Rathaussturm in Eppertshausen
HELAU - Fastnacht für ALLE:

Kommt vorbei und feiert mit uns!!
Großer Rathaussturm

am Freitag, 13.02.2026, um 10.11 Uhr.
Für Getränke ist gesorgt.

Fachbereich Soziales informiert:
Vortrag am 04.03.2026 von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr, Sicherheit im 
Straßenverkehr mit Rollatoren Schulung. Es referiert Herr Dyroff/
Sicherheitsberater für Seniorinnen uns Senioren für das Polizeipräsi-
dium Südhessen. Wir bitten um telefonische Anmeldung unter 3009-
43 oder über unser Kontaktformular unter www.eppertshausen.de an 
unsere Jugendpflegerin Frau Groh.
Digitale Senioren: Neue Termine am 11.2.26, 25.2.26 und 11.3.26 
immer 15 Uhr bis 16 Uhr im JUZ/Bürgerhalle. Bitte telefonische Anmel-
dung unter 3009-43 oder über unser Kontaktformular unter www.
eppertshausen.de an unsere Jugendpflegerin Frau Groh.
Schon mal vormerken: VHS-Vortrag am 10.6.26 von 15 Uhr bis 16:30 
Uhr, Alternde Tiere, Kleiner Saal der Bürgerhalle. Es referiert eine 
Tierärztin. 
Informieren Sie sich auch über unseren WhatsApp Kanal der Gemeinde 
Eppertshausen. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen!

Das Eppertshäuser Wochenblatt gratuliert
07.02.2026  Frau Maria Wannemacher, Berliner Straße 26� 75 Jahre

Silberne Hochzeit 
05.02.2026 Eheleute Heike Sturm und Karlo Fenn, Schulstraße 18

Annahmeschluss für Vereinsnachrichten: Montag, 16.00 Uhr

Apotheken-Notdienst� Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst-Rufnummer: 01801 / 55 57 77 93 17

Er beginnt um 9.00 Uhr und endet um 9.00 Uhr des folgenden Tages.

05.02.2026 �Apfel-Apotheke, 64839 Münster, Darmstädter Str. 79,  
Tel. 06071/63 04 44

06.02.2026 �Apotheke im Medic-Center, 64823 Groß-Umstadt, 
Georg-August-Zinn-Straße 90, Tel. 06078 / 934810

07.02.2026 �Gersprenz Apotheke, 64354 Reinheim, Westring 89,  
Telefon: 06162/81070

08.02.2026 �Nikolaus-Apotheke, 63110 Rodgau (Jügesheim), 
Hintergasse 11, Tel. 06106/36 66

09.02.2026 �Delphin Apotheke, 64823 Groß-Umstadt, 
Marie-Curie-Straße1-3, Tel. 06078 / 9307620

10.02.2026 �Brunnen-Apotheke, 64807 Dieburg, Frankfurter Str. 26,  
Tel. 06071/2 39 15

11.02.2026 �Alexander Apotheke, 64823 Groß-Umstadt, 
Realschulstr. 11, Tel. 06078/4326

12.02.2026 �Paracelsus Apotheke, 64823 Groß-Umstadt, 
Georg-August-Zinn-Straße 29, Tel. 06078 / 2231

�

Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeiten
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist hessenweit einheitlich 

unter folgender Telefon-Nummer erreichbar: 116 117

Die Bereitschaftsdienstzentrale am Krankenhaus
Groß-Umstadt, Krankenhausstraße 11 ist wie folgt besetzt:

Mo, Di, Do 19.00 bis 24.00 Uhr - Mi 14.00 bis 24.00 Uhr
Fr, Sa, So, Feiertag durchgehend von Fr 14.00 bis Mo 7.00 Uhr

In lebensbedrohlichen Notfällen wählen Sie die 112

Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte in Dieburg, Nord u. Süd

Sprechzeiten: � An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10-12 Uhr 
und 16-18 Uhr, freitags von 16-18 Uhr

Dienstbereitschaft: von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an 
einzelnen Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum anderen Morgen 8.00 Uhr; 
mittwochs von 18.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr.
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Bereich
Dieburg kann unter der Servicenummer 018 05 / 60 70 11
telefonisch erfragt werden. Diese Nummer ist gebührenpflichtig, 
aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute 
und aus dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute.

Auf Initiative des Gesundheitsamtes ist für die Menschen im Landkreis 
ein psychiatrischer Notdienst eingerichtet worden, der außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten von Behörden und Beratungsstellen bei akuten 
Krisen Hilfe anbietet.

Psychiatrischer Notdienst für den Landkreis Darmstadt-Die-
burg: Tel. 0 61 51 /15 94 900 erreichbar Freitag, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr

Katholische Pfarrgemeinden
St. Sebastian Eppertshausen

St. Michael Münster

Gottesdienste im Pastoralraum Bachgau
Freitag, 6. Februar 2026
Bahnlesungen (Freitag der 4. Woche im Jahreskreis)
16:00 Uhr	�Gemeindezentrum Haus Sebastian, Chorraum, 

Eppertshausen  Eucharistische Anbetung
Samstag, 7. Februar 2026
Samstag der 4. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr	Kirche St. Michael, Münster	 Eucharistiefeier
ab 17:15 Uhr Beichtgelegenheit
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Sonntag, 8. Februar 2026 - 5. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Aufgaben der Caritas
10:00 Uhr	Kirche St. Sebastian, Eppertshausen  Wort-Gottes-Feier
10:00 Uhr	�Seniorenzentrum St. Hildegard, Eppertshausen 

Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung
Dienstag, 10. Feberuar 2026
Bahnlesungen (Dienstag der 5. Woche im Jahreskreis)
  9:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster	 Eucharistiefeier für † Daniela 

Schneider lebende und verstorbene Angehörige /für 
† Eheleute Christina und Otto Herd und Angehörige

Mittwoch, 11. Februar 2026
Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes
  9:00 Uhr	Valentinuskapelle, Eppertshausen  Wort-Gottes-Feier
18:00 Uhr	Bildstock Im Niederfeld, Eppertshausen  Rosenkranz
19:00 Uhr	Kirche St. Michael, Münster  Geschenkte Zeit
Freitag, 13. Februar 2026
Freitag der 5. Woche im Jahreskreis
16:00 Uhr	�Gemeindezentrum Haus Sebastian, Chorraum, 

Eppertshausen  Eucharistische Anbetung
Samstag, 14. Februar 2026
Hl. Cyrill, Mönch (869), und hl. Methodius, Bischof (885), 
Glaubensboten bei den Slawen, Mitpatrone Europas
18:00 Uhr	�Kirche St. Sebastian, Eppertshausen 

Eucharistiefeier zum Fest St. Valentin
ab 17:15 Uhr �Beichtgelegenheit 

mit dem Kath. Kirchenchor St. Valentin 
für leb. und verstorb. Angeh.  der Familien Pfeiffer und 
Fehn, Dangel und Vogel / für † Ehel. Karl Josef u. Julia-
ne Müller u. Angeh./ für † Pauline Müller, 
Ehemann u. Angh.

Sonntag, 15. Februar 2026 - 6. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster	 Eucharistiefeier 

für † Jürgen Rother / für lebende und verstorbene 
der Familie Dlugosch

Katholische Kirchengemeinde St. Christophorus, 
Dieburger Land

Bruchweg 11, 64832 Babenhausen
Telefon 06073 / 4241
E-Mail-Adresse: pfarrei.dieburger-land@bistum-mainz.de 
Bankverbindung:
St. Christophorus Dieburger Land
DE90 3706 0193 0029 4670 05, BIC GENODD1PAX
Kontaktstelle Eppertshausen, Schulstr. 2, 64859 Eppertshausen
Kerstin Murmann	
Öffnungszeiten:	 Montag		  17:00 - 18:00 Uhr
		  Donnerstag	 10:00 - 12:00 Uhr
Gemeindereferentin claudia.schoening@bistum-mainz.de,
Tel.: 0163 / 2931517
Kontaktstelle Münster, Frankfurter Str. 31, 64839 Münster
Marina Straszewski	
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	14:00 - 16:00 Uhr
		  Freitag	 10:00 - 12:00 Uhr
Gemeindereferentin regina.schindler-christe@bistum-mainz.de,
Tel.: 0176 / 12539378
In dringenden seelsorglichen Fällen:
Leitender Pfarrer Alexander Vogl - Tel.: 0176 / 12539345
Pfarrvikar: Bernhard Schüpke - Tel.: 0176 / 12539377

Kirchl. Nachrichten vom 06.02.2026 – 13.02.2026
Gottesdienste: Sonntag, 08.02.2026
17.00 Uhr Taizé
Die Kollekte ist bestimmt für den deutschen ev. Kirchentag
„Einige waren Nachbarn“ – Außergewöhnliche Wanderausstel-
lung in Eppertshausen zum Holocaust noch bis 14. Februar 2026
Wie konnte der Holocaust geschehen? Ausstellung beleuchtet die 
Rolle von Nachbarn, Kollegen oder Mitbürgern der Opfer.
Ausstellungszeitraum: 24. Januar bis 14. Februar 2026
Ort: Kleiner Saal der Bürgerhalle Eppertshausen, Waldstraße 19
Anmeldung für Führungen: soziales@eppertshausen.de oder 
06071/3009-40 bzw. 41

Öffentliche Auslegung der Haushaltspläne 2025
In der Zeit vom 31.01.-07.02.2026 liegen die Haushaltspläne 2025 für 
die Evangelische Friedensgemeinde sowie die Stiftung SternenLicht 
zur Einsichtnahme aus. Die Haushaltspläne können nach dem Got-
tesdienst oder nach telefonischer Terminabsprache mit Pfarrer Opfer-
mann, Tel. 06071-303886, eingesehen werden.

Diakoniesammlung vom 1. bis 11. März 2026
Niemanden zurücklassen in unserer Region. Wer kennt das nicht? 
In Zeiten der Unsicherheit brauchen wir alle Halt, Unterstützung und 
ein offenes Ohr. Diesen Rückhalt finden wir in unserer Familie, bei 
Freunden oder in unserer Gemeinde. Doch was, wenn trotz Rückhalt 
die Krise so groß wird, dass wir sie nicht mehr bewältigen können?
Kirche und Diakonie lassen niemanden zurück. Die Diakonie-
sammlung vom 1. bis 11. März setzt ein starkes Zeichen für gelebte 
Nächstenliebe. Gemeinsam mit der Schirmherrin der Sammlung, der 
stellvertretenden Kirchenpräsidentin der EKHN Ulrike Scherf, ruft die 
Regionale Diakonie Hessen und Nassau dazu auf, niemanden im Stich 
zu lassen. Mitmachen ist ganz einfach: Durch eine Spende, Ihren Bei-
trag bei der Haustürsammlung oder indem Sie auch die Menschen in 
Ihrem Umfeld einladen, mitzumachen – jeder Beitrag zählt.
Spendenkonto:
Regionale Diakonie Darmstadt-Dieburg
DE17 5085 0150 0000 5747 59
Sparkasse Darmstadt, HELADEF1DAS
Verwendungszweck: Diakoniesammlung + Ihre Adresse
(für Spendenquittung)
Weitere Informationen unter: www.regionale-diakonie.de/sammlung

Gesangsgruppe “Melelani“ jeden 2.und 4. Mittwoch im Monat 
im evangelischen Gemeindehaus

Interessierte Sängerinnen und Sänger, mit geübter oder ungeübter 
Stimme, gerne auch mit Instrument, sind herzlich eingeladen, bei uns 
mitzusingen. Bei Fragen können Sie sich gerne an das Gemeindebüro 
wenden oder kommen Sie direkt zu einem der nächsten Probenter-
mine (11.02. / 25.02./11.03./25.03.) vorbei. Wir freuen uns auf Sie.
Termine: Sonntag, 08.02.2026
17.00 Uhr Taizé
Montag, 09.02.2026
10.30-11.45 Singen in Gemeinschaft
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe “Minis“ Jahrgang 2021/2022
Ansprechpartnerin Frau Qasemi-Naqshbandi (saedarza96@outlook.de)
Dienstag, 10.02.2026
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe “Konfetti“ Jahrgang 2023/2024
Ansprechpartnerin Frau Ries (familieriesepp@gmail.com)
15.30-17.00 Uhr Konfistunde in Münster
Mittwoch, 11.02.2026
19.30-20.30 Gesangsgruppe “Melelani“ im ev. Gemeindehaus
19.00-21.00 Konfi-Elternabend in Münster
Freitag, 13.02.2026
15.00-18.00 Uhr Start mit erstem Vorkonfitag in Münster
16.00-18.00 Uhr Strick- & Häkelcafé “Komme was Wolle…“ im Ev. 
Gemeindehaus
Vorschau: Sonntag, 15.02.2026
  9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchkaffee
Montag, 16.02.2026
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe “Minis“ Jahrgang 2021/2022
Ansprechpartnerin Frau Qasemi-Naqshbandi (saedarza96@outlook.de)
Dienstag, 17.02.2026
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe “Konfetti“ Jahrgang 2023/2024
Ansprechpartnerin Frau Ries (familieriesepp@gmail.com)

ACHTUNG neue Kontaktdaten und Öffnungszeiten:
Ev. Kirchengemeinde Dieburger Land

Frankfurter Str. 3, 64807 Dieburg
Tel: 06071/88865 Fax: 06071/88835

Neue Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 10 bis 12 Uhr,
Donnerstagnachmittag 16 bis 18 Uhr

E-Mail: kirchengemeinde.dieburger-land@ekhn.de

Tel. 33505
06071

Inh. Christina Kreher
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Im Garten fällt Arbeit an
und Sie haben keine Zeit?
Terrassenverlegung und 
Pflasterarbeiten führen

wir aus.

Dann melden Sie sich
doch gerne bei mir.

Telefon 0178-3780814

Bestattungen und Seelsorge
Bitte wenden Sie sich an Pfarrer Johannes Opfermann Tel. 06071-
303886 oder Mail johannes.opfermann@ekhn.de
Seelsorge- und Hospizarbeit: Die Seelsorge- und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf schwierigen Wegen (Krankheitsbe-
suche, Begleitung am Ende des Lebens, Trauerarbeit oder auch nur 
für ein Gespräch). Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel Telefon 06071-612751
Notfallseelsorge Darmstadt-Dieburg: Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische Kirchengemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Kornelia Schuler, Tel. 0160-4755181.
Geburtstagsbesuche: Der Besuchsdienst überbringt die Glückwün-
sche persönlich, schriftlich oder telefonisch.

Newsletter Friedensgemeinde: Wollen Sie künftig unsere kirchlichen 
Nachrichten und Infos über unsere Veranstaltungen direkt per mail be-
kommen? Dann senden Sie bitte eine Mail mit dem Betreff „Newsletter Frie-
densgemeinde“ an: Friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de

Endlich wieder Fastnacht und Heringe! CDU Eppertshausen 
verabschiedet die Narrenzeit mit Heringshappen!
Die fünfte Jahreszeit steuert ihrem Höhepunkt an Rosenmontag 
und Fastnachtdienstag entgegen. Doch trotz aller Unkenrufe ist am 
Aschermittwoch mitnichten alles vorbei: Nach den närrisch-bunten 
Wochen verabschiedet die CDU Eppertshausen die Narrenzeit wieder 
traditionell mit dem beliebten Heringsessen. Am Aschermittwoch 
(18. Februar) ab 18 Uhr geht‘s los: Der Gemeindeverband serviert 
in der Bürgerhalle leckere Fischspezialitäten, zubereitet nach streng 
gehüteten Geheimrezepten. In alter Tradition werden dazu Pellkartof-
feln, Specksoße und gepflegte Getränke gereicht. Für Kinder stehen 
knusprige Fischstäbchen und Pommes Frites bereit. Eingeladen sind 
alle Eppertshäuser Bürger – und selbstverständlich auch Freunde aus 
den benachbarten Städten und Gemeinden.

TTC Eppertshausen 1954 e.V

TTC 1954 Eppertshausen III – TV 1909 Sickenhofen 6:4 
TTC 1954 Eppertshausen III – TV 1898 Alsbach 4:3 
Die dritte Mannschaft startet in Liga und Pokal ideal in das neue 
Kalenderjahr 2026. Beim Heimspiel gegen Sickenhofen setzte sich 
die Mannschaft mit 6:4 durch. Garant für den knappen Sieg war das 
hintere Paarkreuz um Axel Dalheimer und Julian Schledt, die beide 
Einzel gewinnen konnten. Die weiteren Punkte für die Mannschaft 
holten Patrick Bourhofer im Einzel und das Doppel Reinecke/ Schledt. 
Im Pokal qualifizierte sich die Dritte für das Final Four Turnier am 
Fastnachtssamstag in Groß-Zimmern. Gegen die Gäste aus Alsbach 
gewann der TTC mit 4:3. Nach den Siegen von Christoph Maschke, 
Justus Reinecke, sowie des Doppels Maschke/ Bourhofer lag die 
Mannschaft aussichtsreich mit 3:1 in Führung. Doch die Gäste glichen 
durch zwei Einzelsiege aus. Lukas Schade behielt im entscheidenden 
Einzel die Oberhand und holte den vielumjubelten Punkt zum Sieg.
TTC 1954 Eppertsh. IV – 1. FC Niedernhausen-Lichtenberg III 3:7 
Die vierte Mannschaft unterliegt den Gästen aus Niedernhausen mit 
3:7. Erfolgreich für den TTC war Jugendspieler Julian Schledt, der 

beide Einzel gewann, sowie Robert Schimo mit einem Einzelerfolg.
TTC 1954 Eppertshausen V – TV 1898 Münster III 2:8 
Mit einer 2:8 Heimniederlage startet die Fünfte des TTC in die Rück-
runde. Siege für die Mannschaft steuerten Pascal Dutine und Markus 
Weiß mit je einem Einzelsieg bei.
TTC 1988 Schaafheim IV – TTC 1954 Eppertshausen VII 6:4 
Mit neuformierter Mannschaft, nur Reimund Viertl ist von der Vorrunde 
geblieben, trat man positiv gestimmt die Reise nach Schaafheim 
an. Durch den Sieg von Reimund Viertl/Martin Lipinski verliefen die 
Doppel ausgeglichen. Das vordere Paarkreuz steuerte mit zwei Siegen 
von Martin Lipinski und einem Sieg von Reimund Viertl drei Punkte 
bei, während das hintere Paarkreuz ohne zählbaren Erfolg blieb. Somit 
endete die Begegnung mit einer 4:6 Niederlage.
TV 1888 Reinheim VI – TTC 1954 Eppertshausen VIII 5:5 
TTC 1954 Eppertsh. VIII – SV St. Stephan 1953 Griesheim X 6:4 
Die achte Mannschaft holt in Reinheim ein 5:5 Unentschieden und 
gewinnt zuhause gegen Grießheim 6:4. Beim 5:5 Unentschieden 
gegen Reinheim punktete das hintere Paarkreuz um Simon Scharf 
und Klaus Bauer doppelt. Den weiteren Punkt zum Remis steuerte das 
Doppel Klose/ Schrod bei. Beim Heimsieg gegen St. Stephan Gries-
heim war ebenfalls das hintere Paarkreuz um Gerhard Klose und Harry 
Sieb maßgeblich am Sieg beteiligt. Beide konnte ihre beiden Einzel 
gewinnen. Das vordere Paarkreuz um Josef Schrod und Jan Nürnber-
ger punktete ebenfalls einmal und machten den Sieg perfekt.
TTC 1954 Eppertshausen IX – TSV 1909 Klein-Umstadt IV 0:10 
TTC 1954 Eppertshausen IX – TTC 1948 Babenhausen III 2:8 
Die neunte Mannschaft startet mit zwei Niederlagen in Rückrunde. Im 
Heimspiel gegen Babenhausen punkteten Klaus Schikorra und Ste-
phan Reinecke.
Jungen 19 – Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. 5:5 
Die Jungen 19 starten mit einem Remis in das Kalenderjahr 2026. 
Das Spiel gegen Rodgau endet 5:5 Unentschieden. Justus Reinecke 
gewann drei Einzel und Julian Schledt zwei.
Jungen 15 – TSG Oberrad 7:3 
Jungen 15 – TV 1888 Reinheim 9:1 
Die Jungen 15 starteten exzellent mit zwei Siegen in die neue Rück-
runde. Die Gäste aus Oberrad traten bei dem 7:3 Sieg des TTC mit nur 
zwei Spielern an, sodass drei Einzel kampflos an den TTC gingen. Die 
weiteren Punkte holten Lukas Kraft (2) und das Doppel Kraft/ Werner. 
Gegen Reinheim setzte sich die Mannschaft mit 9:1 durch. Für die 
Mannschaft punkteten Lukas Kraft, Linus Werner, Fabian Viana (je 2) 
und Neo Euler (1), sowie die Doppel Kraft/ Werner und Viana/ Euler. 

Männerchor:
Die nächste Probe beginnt am heutigen Donnerstag, dem 5. Februar 
um 18:15 Uhr Vereinslokal „Hotel Krone“. Die Probe am 12. Februar 
muss leider ausfallen.
Mittwochswanderer:
Die Mittwochs-Wanderer treffen sich am 11. Februar um 15 Uhr bei 
Jürgen Huther, Im Müllergrund 14. Von dort aus geht es auf  Umwegen 
zum Abschlusslokal, der TAV-Gaststätte Adebar, wo ab 16:30 Uhr auch 
die Nichtwanderer herzlich willkommen sind.

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

Wir helfen Ihnen Abschied zu nehmen!

  Wir nehmen uns Zeit für Sie
• bei einem Trauer- oder Vorsorgegespräch
• in unseren Räumen oder bei Ihnen zu Hause
  Unsere Leistungen
• Überführungen  
• Organisation der Trauerfeier (Pfarrer, Blumen...)
• Erledigung der Formalitäten 
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck 

 Organisation der Trauerfeier (Pfarrer, Blumen...)

Tag und Nacht erreichbar, 

auch an 

Sonn- und Feiertagen!

Pietät Huther, Inh. C. + N. Walther • Odenwaldstraße 72 • 63322 Rödermark / Ober-Roden
Telefon: 06074 - 99358 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Ihre Ansprechpartnerin: 
Frau Stefanie Gerbig

Anzeigen werben neue Kunden!
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FVCA-Elferrat ist mit Rippchen, Gesang und geheimem Ritus 
in die heiße Phase der Kampagne gestartet

Mit Kind, Kegel und bester Laune startete der Elferrat des FVCA am 
vergangenen Wochenende in die heiße Phase der Fastnachtskampa-
gne. Fast 30 Teilnehmer folgten der Einladung von Organisator Martin 
Strahmann zur traditionellen Winterwanderung – und bewiesen dabei 
eindrucksvoll, dass närrische Ausdauer auch bei kühlen Temperaturen 
bestens funktioniert. Bereits am Samstag hatte die Truppe ihre Kondi-
tion unter Beweis gestellt: Frühmorgens traf man sich in der Bürger-
halle, um Bühnenbild und Elferratspodest aufzubauen. Nach gerade 
einmal drei Stunden war die Arbeit erledigt – punktgenau zum Start 
des Kindermaskenballs. Ein logistisches Meisterstück, das selbst 
gestandene Alt-Karnevalisten des FVCA ins Staunen versetzte.  Am 
Sonntagmorgen ging es dann um 10 Uhr per Zug nach Münster, von 
wo aus der närrische Tross zu Fuß Kurs auf Dieburg nahm. Erstes Ziel 
war standesgemäß der Fastnachtsbrunnen, wo die FVCA-Narren das 

Eppertshäuser Settchen erschallen ließen. Die Reaktion der Dieburger 
ließ natürlich nicht lange auf sich warten - aber auch vom Einsatz der 
Glocken von St. Peter und Paul ließen sich die Eppertshäuser Narren 
nicht beeindrucken und sangen Dieburg in Grund und Boden.
 Danach führte der Weg ins Apfelweinhaus, wo die Wandergruppe 
herzlich empfangen wurde. Bei leckeren Rippchen, Bratwürsten und 
Handkäs – serviert vom Haus- und Hofkeltermeister des FVCA, Lars 

Wiessner – sowie ausgezeichnetem Apfelwein ließ man es sich richtig 
gutgehen. Gestärkt und bestens gelaunt schworen der Sitzungspräsi-
dent und auch der Elferratschef den Elferrat feierlich auf die bevorste-
hende Kampagne ein.
Ein besonderer Höhepunkt wartete zum Abschluss: Neu-Elfer Colin 
Murmann wurde von seinem Paten René Plaum und Elferratschef 
Patrick Pesante in einem streng geheimen Ritus offiziell in sein Amt 
eingeführt. Über Inhalt und Ablauf dieses Rituals wurde – ganz när-
risch korrekt – Stillschweigen vereinbart.  Mit einem rundum gelun-
genen Nachmittag endete die Vorbereitungszeit auf die FVCA-Sitzung. 
Der komplette Elferrat blickt nun voller Vorfreude auf die kommenden 
Veranstaltungen und verspricht seinem Publikum in Eppertshausen in 
der nächsten Woche ein Programm, das mindestens so schwungvoll 
wird, wie diese Winterwanderung.

Bunte Kostüme, volle Halle und beste Stimmung 
beim FVE-Kindermaskenball

Ein voller Erfolg war der Kindermaskenball des FVCA am Samstag 
in der Bürgerhalle. Fast vier Stunden lang feierten über 300 kleine 
und große Narren ausgelassen, tanzten, lachten und genossen ein 
abwechslungsreiches Programm.
Pünktlich um 14.11 Uhr startete das närrische Treiben, bei der DJ 
Marius für die  musikalische Begleitung sorgte und mit bekannten 
Kinderhits die Tanzfläche stets gut gefüllt hielt. Erstmals führten die 
beiden Nachwuchskarnevalisten Finn Kreher und Marc Sperl als 
Moderatoren durch das Programm – und meisterten diese Premiere 
souverän und mit viel Charme.

� Foto: FVE

Ein Höhepunkt des Nachmittags waren die zahlreichen Tanzauftritte 
befreundeter Vereine und der FVCA-Gruppen.  One2Step eröffnete den 
Reigen, gefolgt von der Jugendgarde und den „Funnies“ des FVCA. 
Danach begeisterten die „Tanzmäuse“ und „Flinken Flitzer“ des OWK, 
sowie die „Fit Kids“ des TAV das Publikum. Die jungen Tänzerinnen 
und Tänzer wurden für ihre Auftritte mit großem Applaus belohnt und 
erhielten verdiente Orden.
Zwischen den Programmpunkten sorgten lustige Mitmachspiele für 
zusätzliche Unterhaltung.  Auch für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt, sodass Eltern und Kinder den Nachmittag in entspannter 
Atmosphäre genießen konnten. Viele fantasievolle Kostüme – von 
Prinzessinnen über Superhelden bis hin zu kleinen Piraten – rundeten 
das farbenfrohe Bild ab.
Mit strahlenden Kinderaugen, fröhlicher Musik und einem reibungs-
losen Ablauf bewies der FVE einmal mehr, dass der Kindermaskenball 
ein fester und beliebter Bestandteil der Jugendarbeit ist. Ein großes 
Lob galt am Ende den Helferinnen und Helfern sowie den jungen 
Moderatoren, die mit viel Engagement und Herzblut zu einem rundum 
gelungenen Nachmittag beitrugen.
Aktive Mannschaften
Beide Mannschaften stecken trotz der widrigen Wetterverhältnisse 
mitten in der Vorbereitung für die Fortsetzung der Meisterschaftsrun-
den Anfang März.
Das geplante Testspiele der 1b gegen SKG Rumpenheim wurde vom 
Gegner abgesagt. Die 1a unterlag im ersten Spiel des Jahres beim SV 
St. Stephan Griesheim mit 2:5. Die Treffer für den FVE erzielten Ilias 
Lahmidi und Kai-J. Holzschneider.
Damengymnastik:
Am Donnerstag, den 05.02.2026 ist wie gewohnt Gymnastik von 18.45 
bis 19.45 Uhr.

Haushaltshilfe 
gesucht

für 3 Stunden je Woche
von 10.00 bis 13.00 Uhr

Telefon 06071/31138

Zeitungsleser
wissen mehr !
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Wir möchten darauf hinweisen, dass am 07.02.2026 das VdK Büro 
geschlossen ist.
Wir freuen uns für unsere Mitglieder und Interessierte des VdK, am 
03.09.2026 eine Informationsfahrt/Ausflug, in den Palmengarten 
nach Frankfurt anbieten zu können. Hinfahrt 9.00 Uhr, Rückfahrt gegen 
15.00 Uhr. Kosten belaufen sich auf 30 € inklusive Eintritt. Die Mög-
lichkeit der Einkehr zum Mittagstisch, ist in direkter Nachbarschaft 
bei einem Italienischen Restaurant möglich. Die Kosten hierzu trägt 
jeder selbst. Nähere Informationen in Kürze bei den Mitgliedern im 
Briefkasten, sonst unter 0160-5894 erhältlich. Anmeldeschluss ist der 
15.03.2026. Anmeldung ab sofort, da Teilnehmeranzahl begrenzt!

Die Geschäftsstelle, Hüttenstr. 2, direkt hinter dem Bahnüber-
gang ist am Dienstag, 10.02.2026 nur von 17 bis 18 Uhr geöff-
net; am Faschingsdienstag, 17.02.2026 bleibt die Geschäftsstelle 
geschlossen. Ab 24.02.2024 ist sie wieder dienstags von 17 bis 19 
Uhr geöffnet.
Sportangebot: Leichtathletik
Mittwochs von 16.00 bis 17.30 Uhr für SchülerInnen ab 12 Jahre 
in der Sporthalle des Sportzentrums. Bitte dafür Hallensportschuhe 
mitbringen.
Bisher hat sich niemand gefunden, der die Leichtathletik-Übungsstun-
den für Grundschulkinder übernehmen würde.
Eltern oder Personen ab 18 Jahren, die Interesse haben die Kinder 
und Jugendlichen für die Leichtathletik zu begeistern, melden sich 
bitte unter leichtathletik@tav-eppertshausen.de. Eine Trainerausbil-
dung ist nicht erforderlich. Aus diesem Grund werden die Übungs- 
und Trainingsstunden ausgesetzt.
Walking: Donnerstags um 18.30 Uhr ab Geschwister-Scholl-Str. 8. 
Die Strecke beträgt 5 km. Bei Regen entfällt das Training.
Tennis: Wir suchen dich:
Damen, Herren und selbstverständlich auch Jugendliche die Lust 
haben bei uns in Mannschaften zu spielen und trainieren. Der Spaß 
und die Gemeinschaft sollen dabei im Vordergrund stehen.
Wir bieten auch Trainingsangebote für Kinder über 7 Jahre und 
Erwachsene an. 
Bei Interesse einfach melden unter Tennis@tav-eppertshausen.de
Tennis für Kinder von 4-7 Jahre in der Sporthalle im Sportzentrum
Mittwochs 16.00 bis 17.00 Uhr
Freitags 15:30 bis 17:00 Uhr 
Anmeldung und Infos unter Tennis@tav-eppertshausen.de
Handball
Lust auf Handball? – Die HSG EMU startet ein Hobby-Damen-Team!
Du hast früher mal gespielt oder einfach Lust auf Bewegung, Spaß und 
Teamgeist? Dann bist du bei uns genau richtig! 
Wir starten am Donnerstag, 6. November von 20:00 – 21:00 Uhr im 
Sportzentrum Eppertshausen.
Egal ob Anfängerin oder Wiedereinsteigerin – bei uns steht der Spaß 
im Vordergrund, nicht der Leistungsdruck. Komm einfach vorbei, 
schnupper rein und hab Spaß mit uns!
Wir freuen uns über jedes neue Gesicht – also schnapp dir deine 
Sportschuhe und mach mit!
Bei Fragen wende dich an Steffi Schultheiß unter 0151/41828910
Minis (2017-2018)
Donnerstags 16:00 - 17:30 Uhr Münster Gersprenzhalle
Minis (ab 2016)
Dienstags 16:00 - 17:30 Uhr Urberach Halle Urberach
Männliche und weibliche E-Jugend (2015)
Dienstags  17:45-19:15 Uhr Münster Gersprenzhalle
Männliche und weibliche E-Jugend (2016)
Donnerstags 17:30-19:00 Uhr Urberach Halle Urberach
männliche D1 Jugend (2013 und 2014)
Dienstags 17:30 - 19:00 Uhr Urberach Halle Urberach
Freitags 17:30 - 19:00 Uhr Eppertshausen Sportzentrum
weibliche D- und C-Jugend (2012-2014)
Dienstags 17:30-19:00 Uhr Urberach Halle Urberach
Donnerstags 17:45-19:15 Uhr Münster Gersprenzhalle
Die Ballschule findet aufgrund von Übungsleitermangel derzeit nicht 
statt. Bei Fragen dazu bitte an Jugend@hsg-emu.de schreiben.
Weitere Infos zu unseren Mannschaften, den Trainingszeiten und zum 
Thema Probetraining gibt es unter Jugend@hsg-emu.de oder unter 
015141828910 - „Handball aktiviert Abwehrkräfte!“
Turnen/Gymnastik/Tanz
Eltern-Kind-Turnen in der Bürgerhalle
Mittwochs 15.00 - 16.00 Uhr Gruppe 1

Mittwochs 16.00 - 17.00 Uhr Gruppe 2
Kinderturnen 3 - 4 Jahre in der Bürgerhalle
Mittwochs 17.00 - 17.45 Uhr
Kinderturnen 5 - 6 Jahre in der Sporthalle
Mittwochs 16.30 -17.15 Uhr
Mädchenturnen 1.-4. Klasse in der Sporthalle im Sportzentrum
Freitags 16.00 - 17.30 Uhr Sportzentrum. Bei Interesse bitte vorab eine 
Mail senden an litke.katrin93@gmail.com
Wettkampfgruppen Mädchen und Jungen, JugendturnerInnen, 
TurnerInnen: Bei Interesse wenden Sie sich gerne an die Abteilungs-
leitung: turnen@tav-eppertshausen.de
Tanzgruppe FitKids für Grundschulkinder
Dienstags 17.30 - 18.30 Uhr im Sportzentrum.
Fitnesstraining und Bodystyling für Damen
Dienstags 20.00 - 21.00 Uhr in der Sporthalle des Sportzentrums. Bei 
Interesse wenden Sie sich gerne an soziales@tav-eppertshausen.de
Damengymnastik 60+
Dienstags 16.15 - 17.15 Uhr in der Bürgerhalle.
Seniorengymnastik mit Sitzmöglichkeit
Dienstags 15.00 - 16.00 Uhr in der Bürgerhalle.
Dance und Latin Fitness
Der Neustart verschiebt sich.
Informationen zu den weiteren Kinder-Tanz- und -Turngruppen können 
unter turnen@tav-eppertshausen.de erfragt werden.
Geschäftsstelle, Hüttenstr. 2, direkt hinter dem Bahnübergang Diens-
tags von 17 bis 19 Uhr geöffnet.

Die Ergebnisse des letzten Spieltags
1. Stephan Klink 2600 Punkte		 2.  Hartmut Sydlik 1915 Punkte
3. Andreas Frank 1670 Punkte	 4.  Werner Scholze 1655 Punkte
5. Udo Schiesser 1654 Punkte	 6. Adi Müller 1638 Punkte
7. Helmut Veith 1616 Punkte
Am kommenden Dienstag wie immer 19.00 Uhr in der TAV Halle Gast-
stätte Adebar.

WÜRFELCLUB ALFA HALA
F.V.E. 1920

Ergebnisse 4. Spieltag 2026:
Ihm gelang an diesem Abend einfach alles, und so kam „Wäscher“ 
Werner hoch verdient zu seinem ersten Tagessieg.
Weitere Platzierungen: 
2. Platz: „Bosse“ Hans		  3. Platz: „Doodegräwer“ Seppl
4. Platz: „Fuzzi“ Emil		  5. Platz: „Heino“ Hubert
5. Platz: „Porzeler“ Jürgen		  7. Platz: „Krollekopp“ Alfred
8. Platz: „Titsch“ Hans		  9. Platz: „Mia-san-mia“ Dieter
10. Platz: „Beedleheemer“ Hassan	 10. Platz: „Cosmos“ Herbert

Germania-Senioren:
Die Germania Senioren treffen sich am heutigen Donnerstag, den 
5.  Februar, um 17.00 Uhr, in der Turnerschaft Halle Ober-Roden in der 
Friedrich Ebert-Straße 24. Alle sind, wie immer, sehr herzlich eingela-
den.
Chorproben:
Die nächsten turnusmäßige Chorproben finden am kommenden 
Montag, den 9. Februar, wie folgt statt: 19. 00 Uhr -Ensemble Musica-, 
20.00 Uhr -Männerchor. Wir bitten um ein pünktliches und vollzähliges 
Erscheinen.
Terminkalender:
Montag; den 16. Februar -turnusmäßige Chorproben- 
Samstag, den 28. Februar -Ordentliche Mitgliederversammlung im 
kleinen Saal der Bürgerhalle, Beginn: 19.00 Uhr 

Jahrgang 1950/51 Eppertshausen 
Unser nächstes Treffen findet am Dienstag, 10.02.2026 ab 17.00 Uhr in 
der Gaststätte Adebar statt. 



Wochenblatt Eppertshausen KW 06	 Seite 7� 38.  Jahrgang

Partnerschaftskomitee Eppertshausen – Chaource 
Zur Generalversammlung lädt der Vorstand am Freitag, 20.02.2026, 
um 19.30 Uhr ins Haus der Vereine ein.
Die Tagesordnung sieht wie folgt aus:
  1.  Eröffnung und Begrüßung
  2.  Bericht der Vorsitzenden
  3.  Bericht des Schatzmeisters
  4.  Bericht der Kassenprüfer
  5.  Bericht der Jugendvertreterin
  6.  Entlastung des Vorstandes
  7.  Wahlen Vorstand   

a.  Wahl Vorsitzende/Vorsitzender
b. � Wahl stellvertretende Vorsitzende/ 

stellvertretender Vorsitzender
c.  Wahl Schriftführerin/Schriftführer
d.  Wahl Schatzmeisterin/Schatzmeister
e.  Wahl Kassenprüferinnen/Kassenprüfer
f.  Wahl Jugendvertreterin/Jugendvertreter
g.  Wahl der Beisitzerinnen/Beisitzer

  8. � Vorschau auf die Aktivitäten im Jahr 2026, unter anderem auf 
den Besuch aus der Partnergemeinde Chaource vom 14.05. bis 
17.05.2026

  9.  Anträge
10.  Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung bitte bis zum 15.02.26 schriftlich 
bei der Vorsitzenden einreichen. Der Vorstand hat für den Besuch 
unserer Freunde aus Chaource schon ein Programm ausgearbeitet 
und möchte die Versammlung zu einer ausführlichen Information dazu 
nutzen. Traditionell endet die Versammlung mit einem Umtrunk und 
Imbiss, zu dem alle Mitglieder herzlich eingeladen sind. 
Das Partnerschaftskomitee freut sich über ein zahlreiches Erscheinen, 
angeregte Gespräche und viele neue Ideen.
� Partnerschaftskomitee Eppertshausen – Chaource

„Tanzkaffee“ der Seniorenhilfe Eppertshausen
Es ist wieder soweit! Die Seniorenhilfe lädt zusammen mit DJ Klaus 
Bähre, zu ihrem traditionellen „Tanzkaffee“ ein. Lassen Sie uns den 
kommenden Frühling mit einem flotten Tänzchen begrüßen. Es 
werden wieder leckere Kuchen, Kaffee oder auch Wein angeboten.
Jedermann ist herzlich eingeladen, am Sonntag, den 15. Februar 2026 
von 15.00-17.00 Uhr im Haus der Vereine mitzufeiern.

Haus Sebastian, Schulstr. 2
Öffnungszeiten: SO 11-12 Uhr
DO 16-17 Uhr (nicht in Ferien) SA 18-19 Uhr
Mail: buecherei-eppertshausen@gmx.de

Chor St. Sebastian lädt ein zum Settchesball 2026
Mit einigen Neuerungen wartet das Programm zum traditionellen 
Eppertshäuser Settchesball auf, der am Fastnachts-Sonntag, 
15.  Februar, wieder in der Bürgerhalle stattfindet.
Bereits ab 18:11 Uhr werden die Settchen die Halle ordentlich ein-
heizen. Nach der „Settchen Hour“ 
bis 19:11 Uhr, in der zwei Drinks zum 
Preis von einem angeboten werden, 
startet das Hauptprogramm des Mas-
kenballs um 19:11 Uhr.
Neu sind ein abgegrenzter Cocktail-
bereich in der Halle und ferner die 
Möglichkeit, Stehbiertische für Grup-
pen im Voraus zu reservieren. Die 
Settchen-Auftritte sind um 21 Uhr und 
um 0 Uhr zu erwarten. Eintrittskarten 
gibt es im Vorverkauf im Geschäfts-
haus Sperl oder online im Internet 
unter

www.settchesball.de
Seit über 50 Jahren wird der Ball 
von Vereinen der katholischen Pfarr-
gemeinde organisiert, seit einigen 
Jahren mittlerweile durch die Kol-
pingsfamilie und den Chor St. Seba-
stian.

Wanderung statt Neujahrsempfang
Auch das Vereinsleben des Jahres 2026 begann für viele Mitglieder 
des Eppertshäuser Chores St. Sebastian wieder mit einer Winterwan-
derung und anschließender gemütlicher Einkehr. Neben den aktiven 
Sängerinnen und Sängern waren auch wieder Familienangehörige 
sowie einige inaktive Vereinsmitglieder  mit dabei. Die gemeinsame 
Wegstrecke führte von Eppertshausen gemütlich über Feld und Flur zu 
einer Einkehr in Münster in der Gaststätte „Zum goldenen Barren“ auf 
dem Vereinsgelände des TV 1898 in der Jahnstraße. Nach Stärkung 
in geselliger Runde wurde der direkte Rückweg nach Eppertshausen 
angetreten.
Zwischenstation auf den Feldern zwischen Eppertshausen und 
Münster bei der Winterwanderung des Chores St. Sebastian. 

� Foto: Chor St. Sebastian
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geschlossen.

Biotoppflege in den Stöcken
Die für letzten Samstag am 31. Januar 2026 anberaumte Biotoppflege, 
die wegen der Witterung ausgefallen ist, soll nun am Samstag, 
7.  Februar 2026 nachgeholt werden. Wir treffen uns um 9.30 Uhr am 
Biotop. Feste Schuhe oder Stiefel, Handschuhe und wenn möglich mit 
Rechen wollen wir das trockne Schilf schneiden und zu Haufen aufset-
zen, das später dann entsorgt wird. Für eine Stärkung wird gesorgt. 
Wir gehen davon aus, dass wir die Pflege um die Mittagszeit abge-
schlossen haben. Wir hoffen auf rege Beteiligung.

OWK auf Schneeschuhwanderung im Kleinwalsertal
Liegt genügend Schnee – wenn ja, reicht er überhaupt zum Schnee-
schuhwandern? Das war für die beiden Wanderführer Peter und Bern-
hard rund um die geplante Schneeschuhfreizeit 2026 die wichtigste 
Frage. Sah es doch die letzten Jahre immer etwas mau aus.
Zuversichtlich starteten am Mittwochmorgen 25 Teilnehmer in Fahrge-
meinschaften, aber auch mit der Bahn, in Richtung Kleinwalsertal zum 
IFA-Hotel Alpenrose. Kurz vor 17.00 Uhr waren dann alle eingecheckt, 
der Begrüßungs-Sekt wurde gereicht und die ersten Infos zum Pro-
gramm der nächsten Tage und zur ausreichenden Schneelage wurden 
bekanntgegeben.
Für die ersten beiden Tage waren zum akklimatisieren Winterwan-
derungen angesagt und so ging es am ersten Tag mit dem Sessellift 
hinauf zur Sonna-Alp. Auf Grund der warmen Witterung der vergange-
nen Tage waren die gewalzten Winterwanderwege hier und da doch 
etwas vereist und so wurden vor dem Start die Grödel über die Wan-
derschuhe gezogen. Nach einer ausgedehnten Mittagsrast führte 
die Wanderung über Baad wieder zurück ins Hotel. Dort angekom-
men freuten sich die meisten auf einen entspannten Ausklang in der 
Wellness-Oase, den verschiedenen Saunamöglichkeiten und dem 
Schwimmbad. Am nächsten Morgen nutzten dann auch einige Teil-
nehmer die angebotene Wassergymnastik unter fachlicher Anleitung. 
Nach dem Frühstück ging es in einem mit Skifahrern prall gefüllten 
Gelenkbus zum Söllereck, dem Ausgangspunkt der nächsten Wan-
derung. Auch heute kamen die bereits am Vortag bewährten Grödeln 
zum Einsatz. Bei der Umrundung des Freibergsees wanderte die 
Gruppe direkt unter dem schrägen und freistehenden Anlaufturm der 
Heini-Klopfer-Skisprungschanze durch, auf der an diesem Wochen-
ende die Skiflug-Weltmeisterschaften 2026 stattfanden. Mit einer Höhe 
von rund 60 m und einer maximalen Anlauflänge von 95 m zollte der 
Turm jedem von uns eine Menge Respekt von den Skispringern ab, die 
sich da hinunter wagten. Nach dem Abstieg nach Oberstdorf genoss 
ein Teil der Gruppe noch die Einkaufsmöglichkeiten, während ein 
anderer Teil sich eine Pause in der Oberstdorfer Dampfbierbrauerei 
gönnte. Anschließend ging es wieder mit dem Bus zurück ins Hotel.
Am nächsten Tag war es endlich soweit und die erste Tour mit Schnee-
schuhen stand auf dem Programm. Von einem bekannten Wanderfüh-
rer hatte man erfahren, dass oberhalb von Schwende noch genügend 
Schnee lag, um die Schneeschuhe unterschnallen zu können. Für die 
Neulinge war es nicht leicht die Schneeschuhe zu richten, gemeinsam 
wurde dies aber rasch bewerkstelligt und in einer Karawane bewegten 
wir uns bei strahlendem Sonnenschein bergwärts Richtung Hörnle-
pass. Nach einer Mittagsrast im gleichnamigen Alpengasthof ging es 
zurück Richtung Schwende, wo man auf die Wandergruppe traf, die an 
diesem Tag eine Runde um den Straußberg auf dem Programm stehen 
hatte. Für den letzten Tag stand für die Wandergruppe eine Tour zur 
Bärgunthütte auf dem Programm und für die Schneeschuhgeher ging 
es nach einer Busfahrt von der Auenhütte zurück in Richtung Riezlern. 
Beide Gruppen kamen am frühen Nachmittag auf dem Rückweg in den 
„Genuss“ des angekündigten Schneefalls und waren froh sich zum 
Abschluss der Schneeschuhfreizeit im Wellnessbereich des Hotels 
aufwärmen zu können.

Nach dem Abendessen und einem Resümee der vergangenen Tage 
bedankte sich der Vorsitzende bei den Wanderführern und Organisa-
toren Peter Noll und Bernhard Kraus. Eine schöne und kurzweilige 
Winterfreizeit ging zu Ende und alle kehrten am Montag, trotz widriger 
Straßenverhältnisse, wohlbehalten wieder zurück. 

� Bildquelle: OWK
OWK – Fortsetzung der Wanderung 

auf dem Hasenstab-Weg im Spessart
Auf den Spuren des Spessarter Erzwilddiebs Johann Adam Hasenstab. 
Hasenstab – auch Hannadel genannt – wurde 1716 in Rothenbuch 
geboren. Der OWK-Eppertshausen erwandert am Sonntag, den 
22.02.2026, den zweiten Streckenabschnitt auf dem Hasenstab-Weg, 
vom Forsthaus Echterspfahl/Weibersbrunn über Dammbach/Krausen-
bach zum Oberschnorrhof mit Mittagseinkehr (Essensvorbestellung 
bei Anmeldung). Nach der Mittagsrast geht es noch in einer kleinen 
Schleife weiter nach Krausenbach zur St. Wendelin Kapelle (Busabho-
lung). Angeboten werden wieder zwei Wanderungen mit unterschied-
lichen Anforderungen an Höhenmeter und Streckenlänge.
Die Abfahrt mit dem Bus erfolgt um 10.00 Uhr auf dem Franz-Gruber-
Platz in Eppertshausen, vor dem Eingang zum Rathaus. Die Rückfahrt 
ist für ca. 17.30 Uhr geplant. Der Fahrpreis beträgt 16 € für Mitglieder 
und 24 € für Nichtmitglieder. Anmeldungen zu dieser Wanderung 
nehmen Peter Noll (Tel. 06071 391855), Bernhard und Maria Kraus 
(Tel. 06071 34681) und Undine Stolzenbach (Handy 0151 9823755) 
gerne entgegen. Nähere Informationen zu dieser Wanderung folgen 
in den nächsten Pressemitteilungen und auf unsere Homepage 
www.owk-eppertshausen.de. Gäste sind natürlich, wie bei all unseren 
Wanderungen, herzlich willkommen

Die Einsatzabteilung trifft sich am Donnerstag, 05.02.2026 um 19:00 
Uhr zur nächsten Übung.
Die Kinderfeuerwehr (Schulkinder von 6 bis 9 Jahren) trifft sich alle 
14 Tage montags von 16:45 – 17:45 Uhr. Während der Weihnachtsfe-
rien findet keine Kinderfeuerwehr statt. Die nächste Gruppenstunden 
findet am Montag, 09.02.2026 statt.
Die Jugendfeuerwehr trifft sich montags von 18:00 Uhr – 20:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus. Mitmachen können Jugendliche von 10-17 Jahren.


